
Zitieren  
Schreiben Sie möglichst eigene Texte! Abschreiben ohne genaue Zitierweise ist „Diebstahl 
von geistigem Eigentum“ (Plagiat). Zudem wirkt ein eigener Text lebhafter und passt viel 
eher zum Rest der Dokumentation.  

Übernehmen Sie nichts ohne Quellenangaben!  

Wörtliche Zitate müssen in Anführungs- und Schlusszeichen gesetzt werden. In einem Text 
kann das so aussehen:  

Beispiel: „Der Juli 1947 war der heisseste Monat seit einem halben Jahrhundert.“ 
(Kachelmann 1997, S. 62)  

Bei zusammenfassenden Passagen wird ebenfalls in Klammern auf die Quelle hingewiesen. 
Dies kann so aussehen:  

Beispiel: Jahrelange Untersuchunge zeigen, dass das Klima sich erwärmt. Daten kann man 
bei Doris Mattle finden, die Untersuchunge aus allen Kontinenten zusammengetragen und 
verarbeitet hat. (Mattle 1996, S. 62-64)  

Alternativ kann man die Quelle auch in einer Fussnote angeben:  

Am Zitatende wird eine hochgestellte Ziffer geschrieben. Diese wird am Seitenende 
wiederholt und die Quellenangabe dahinter geschrieben 1.  

Beispiel einer Fussnote:  

1 Leisi, Ernst: Paar und Sprache. 1993, S. 15.  

Lässt man vom laufenden Text (...) einen Teil weg, wird dies ... mit drei Punkten (mit oder 
ohne Klammer) angezeigt.  
  



Quellenverzeichnis  
Im Quellenverzeichnis geben Sie in alphabetischer Reihenfolge alle Quellen an, die Sie für 
Ihre Arbeit verwendet haben. Aufgeteilt auf die Punkte Bücher, Internet, Bilder, Kontakte. 
Die folgenden Punkte zeigen jeweils die Vorschrift und darunter ein Anwendungsbeispiel.  

Bücher:  
Name, Vorname des Autors: Titel, Erscheinungsort Erscheinungsjahr  
Portmann, Adolf: Biologie und Geist, Frankfurt am Main 1973.  
 
Zeitschrift:  
Name, Vorname: Titel des Aufsatzes Jahr. Zeitschrift. Band (Ausgabenummer/Monat). 
Seitenzahlen.  
Skinner, Todd, Bünzli, Kari: Die steinerne Versuchung. GEO. 707 (Nr. 7/Juli 1996). S. 68–82.  
  
Zeitungsartikel:  
Name, Vorname der Autorin: Titel des Artikels Jahr. Name der Zeitung (Erscheinungsdatum) 
Seitenzahl.  
Jandl, Paul: Schule der Welt – das Selbstbewusstsein einer heroischen Epoche. NZZ (26. 8. 
2004) S. 43.  
  
Internet:  
Name, Vorname: Titel des Aufsatzes Jahr. Genaue Internetadresse (Datum der Benützung).  
(Links müssen seitengenau angeführt werden!)  
Weitze, Marc-Denis: Katalysatoren – die unentbehrlichen Helfer der chemischen Industrie 
2004. http://www.nzz.ch/2004/08/25/ft/page-article9RJNU.html (26.8.2004).  
  
Bildernachweis:  
Alle Bildquellen werden seitengenau angegeben (siehe auch „Internet“).  
  
Kontakte:  
Fachleute, Organisationen, Amtsstellen, unterstützende Personen müssen im 
Quellenverzeichnis mit voller Adresse aufgeführt werden.  
  



Anhang 
In den Anhang gehören das Arbeitsprotokoll, der Projektbeschrieb, das vollständige 

Interview, die ausgefüllten Original-Umfragebogen, der gesamte EMail und Briefverkehr 

sowie Prospekte und anderes  Material, das zum Erstellen des Produktes beigetragen hat. 

Ganz am Schluss steht die Ehrlichkeitserklärung  mit Ihrer Unterschrift.  

 


